
 
 

 

 

itelligence AG legt vorläufige Zahlen für das erste Quartal 2009 vor 
 
• Umsatz und Ertrag trotz schwierigem Umfeld erhöht 
• Umsatz steigt um 12,7% auf 54,0 Mio. Euro 
• EBIT mit 2,1 Mio. Euro um 31,3% verbessert gegenüber  

Vorjahresquartal  
• Auftragsbestand wächst um 11,2% gegenüber Vorjahresquartal 

auf 166,2 Mio. Euro  
 
Bielefeld, 23. April 2009 – Die itelligence AG ist insgesamt zufriedenstellend in das 
Geschäftsjahr 2009 gestartet und konnte die Umsätze trotz des schwachen 
gesamtwirtschaftlichen Umfeldes im Vergleich zum ersten Quartal 2008 von 
47,9 Mio. Euro um 12,7% auf 54,0 Mio. Euro erhöhen. Der Auftragsbestand zum 
Ende des ersten Quartals 2009 ist mit 166,2 Mio. Euro um 16,8 Mio. Euro höher 
verglichen mit dem Vorjahresquartal (149,4 Mio. Euro) und damit nahezu auf dem 
hohen Niveau zum Jahresende 2008 (168,5 Mio. Euro).  
 
Das EBIT verbesserte sich im ersten Quartal 2009 deutlich gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum und stieg um 31,3% auf 2,1 Mio. Euro (Vorjahresquartal: 1,6 Mio. 
Euro). Die EBIT-Marge liegt mit 3,8% über der Marge von 3,3% des ersten Quartals 
2008.  
 
Auf Grund der nach wie vor hohen Unsicherheit über die weitere weltwirtschaftliche 
Entwicklung verzichtet itelligence zum gegenwärtigen Zeitpunkt auf eine konkrete 
Umsatz- und Ergebnisprognose für das Gesamtjahr 2009.   
 
Weitere Zahlen und Details werden mit dem Quartalsbericht 1/2009 am 28. April 
2009 veröffentlicht.  
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